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#p F)undstags-Cud.
teisst du, wieviel saure Gurken"

Diese Bundstagssonne reift?
Weisst du, wieviel süsse Schurken"

Jetzt der Zuckerkrach ergreift?
Jaluzot tat sie erwählen,
Dass en gros sie mit ihm stählen

ïïiillionen von dem Pack"
Durch den teuren Zuckersack

Weisst du, wenn an den Polypen
Ulan die Schneidigkeit vermisst?
Kennst du's Fleckchen an den Rippen,
Wo die Würde" sterblich ist?
Führet nur papier'ne fische"
Reichlicb die Banknotentasche,

Fährt der Spitzbub' ungeniert
Vom Polyp nocb salutiert

Weisst du, wieviel Cugendrosen"
Ttlit dem Dorn Im Auge" biüb'n?
Weisst du, wie sie sieb erbosen
Ob dem Bullen bei den Küh'n?
Ond beim leckern Kälberbraten,
Ist der Köchin er geraten,
Wir« von Tlluckern hart genial,
Dass die Welt im Argen liegt

Weisst du, wieviel tausend Färber
ITlan in Sachsen ausgesperrt?
Wie die armen Broterwerber
Dort man drückt und mores lehrt?
Wie die Klopf-, die Bungerpeitsche
Schwingt der dunkelste Tteudeutsche,

Um das rote Königreich"
Umzufärben gnadenreich

Weist du, wieviel Tïïenschenrechte
Seinem Volk der Zar betebeert

mit dem neu'sten Zopfgemäcbte,
Wenn des Sohn's Geburt sich jährt?
D i e Verfassung" sieh' den Schaden,

Russia, mit Autokraten
Ungestraft wird nie geh

's wird nur eine ITIissgeburt

Weisst du, wieviel Pappelbäume
Ohne Krone man schon fand?
Wieviel leere Schädelräume

Krönt" nocb 6ottesgnadenstand?
Unheilbare Wipfeldürre
Ruft der Axt ibr Schlag durebklirre
Scharf die ganze alte Welt",
Dass der morsche Plunder fällt

Weisst du, wieviel Zionisten,
Wenn Kongress in Basel ist.
Zu dem Auszug" ernstlich rüsten,
Bin, wo milch und Bonig ftiesst?
Bochgelobt von ÏÏIund und Bänden

Ist dies Land und Dividenden,
Kommen sie wo anders her,
Lobt noch mehr der millionär

Weisst du, wieviel Berggewässer
Bleiben 'mal dem Bund im Land?
Weisst du, wieviel Tintenfässer
Leert die Bureaukratenhand
Ach, nur Wasser ja, wär's Cinte,
Bätt' die Sorge ihre Grünbe
Und der Schimmel kam' in Crab,
Binkte hinten nach nicht schlapp

Weisst du, wieviel gold'ne Crauben
In den Rebenbergen steh'n?
Weisst du, wann die Frau'n erlauben,
Dass den Durst wir löschen geh'n?
Soviel Kleider er wird schenken,

Sovielmal darf in die Schenken
in geplagter b'gemab!
Schenket, schenket ohne Zahl
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>5î- I)unästags Lieä. ^
^eisst äu, wieviel saure Surken'

viese kunÄstagssonne reift?
weisst cìu, wieviel .süsse Schurken"

Zet2t cker Zuckerkrach ergreift?
?slu2ot tat sie erwâklen,
vass en gros sie mit ikm stLKIen

Millionen von clem ?ack"
vurck äen teuren Zuckerssck

weisst clu, wenn sn Äen polvpen
Msn Äie SckneiÄigkeit vermisst?
Kennst Äu's fleckcken sn Äen Kippen,
wo Äie .würÄe" sterdllck ist?
klikret nur .pspier'ne Asche"

keichlich Äie Ksnknotentssche,

fskrt Äer Spitzbub' ungeniert
Vom ?olvp nock salutiert

weisst Äu, wieviel .DugenÄrosen"
Mit Äem .vorn im âge" dlük'n?
weisst Äu. «ie sie sick erbosen
Od Äem Kulien dei Äen kük n?

îlnâ beim leckern KSiderdrsten,

Ist Äer Köchin er geraten.
wirci von Muckern Kart gerügt,
vsss Äie Welt im Argen liegt

weisst Äu, wieviel tsusenÄ Härder
Msn in Sachsen susgesperrt?
wie Äie srmen Kroterwerder
Dort msn Ärückt unÄ mores lekrt?
wie Äie klopf-, Äie kîungerpeiìscke
Sckwingt Äer cluàlste NeuÄeutsche,

ilm Äss .rote Königreich"
Umzufärben gnsÄenreich

weist Äu. wieviel Menschenrechte
Seinem Volk äer Zar delckeert

Mit äem neu'sten Zopfgemäckte,
wenn äes Sokn's 6eburt sich jäkrt?
v i e .Verfassung" siek' äen Scksäen,

kussia, mit Autokraten
Ungestraft wirä nie gek

's wirä nur eine Missgedurt

weisst äu, wieviel psppeldsume
Okne Krone msn sckon ksnä?
wieviel leere Sckääelraume

.Krönt" noch Kottesgnsäenstanä?
Ilnkeildsre wipkeläürre
kutt äer Axt ikr Schlag äurckklirre
Schsrk äie gan?e .alte Welt",
vsss äer morsche plunäer fällt

weisst äu, wieviel Äonisten.
wenn Kongress in Lasel ist,
2u Äem .Aussug" ernstlich rüsten.
kin. wo Milch unÄ üonig fliesst?
üochgelodt von MunÄ unÄ ksnÄen

Ist Äies LsnÄ unÄ viviÄenÄen.
Kommen sie wo snÄers ker,
Lobt noch mekr Äer Millionär

weisst Äu, wieviel Kerggewssser
Kleiden msl Äem KunÄ im LanÄ?

weisst Äu, wieviel «Tintenfässer

Leert Äie KuresukratenkanÄ
Ach, nur wssser ja. wär's Linte,
Hatt' äie Sorge ikre gründe
llnä äer Schimmel käm' in ?rsd,
üinkte kinten nsck nicht schlapp

weisst äu, wieviel golä'ne Trau den
In äen kedendergen stek'n?
weisst äu, wann äie frau'n erlauben,
vsss äen vurst wir löscken gek'n?
Soviel Kl ei äer er wirä sckenken,
Sovielmal Äarf in Äie Schenken
Lin geplagter LK'gemakI
Schenket, schenket okne Zakl
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